
Was für ein Jahr! – Ein überragendes 2026 für die 
Pistolenschützen der SGZ 

Ein aussergewöhnlich erfolgreiches Schützenjahr 2026 neigt sich langsam dem Ende zu – und 
was für ein Jahr es für die Pistolenschützen der Schützengesellschaft der Stadt Zürich war! 

Am Samstag, 3. Oktober 2026, durften wir am offiziellen Vereinsabsenden des 
Eidgenössischen Schützenfestes (ESF) in Chur nochmals einen ganz besonderen Höhepunkt 
erleben. Zusammen mit unserem Fähnrich Stephan Peter nahmen Peter Frei und ich an 
diesem würdigen Anlass teil und durften für die SGZ gleich drei Goldlorbeerkränze 
entgegennehmen. 

 



Diese stehen für unsere Siege in der Kategorie 1 der Vereinskonkurrenz über 10 m, 25 m 
und 50 m. Drei Distanzen – drei Siege – drei Goldlorbeerkränze! Eine aussergewöhnliche 
Leistung, auf die wir alle gemeinsam sehr stolz sein dürfen. 

 

 

 

 



 

 

Das offizielle Absenden in Chur bot einen würdigen Rahmen. Die Ansprachen waren – wie 
das bei solchen Anlässen gelegentlich vorkommt – von unterschiedlicher Länge und 
Durchschlagskraft. Dafür überzeugte die Moderation mit viel Humor, Kurzweiligkeit und 
einer angenehmen Leichtigkeit. 

Ein besonders eindrückliches Bild bot das riesige Fahnenmeer beim Einmarsch und 
nochmals zum Abschluss des Anlasses. Dieser Moment zeigte eindrücklich, wie stark der 
Schiesssport in der Schweiz nach wie vor von Tradition, Kameradschaft und einer treuen 
Anhängerschaft getragen wird. 

 



Doch damit nicht genug! 

Ausgerechnet am gleichen Tag erreichte uns eine weitere grossartige Nachricht: Unsere 50-
m-Gruppe ist Schweizermeister 2026! 

Wir durften mit zwei Gruppen am Final in Buchs AG teilnehmen. Obwohl einige von uns 

gesundheitlich etwas angeschlagen waren, gingen wir frohen Mutes in den Wettkampf. 

Gruppe eins trat bereits in der ersten Ablösung an, Gruppe zwei folgte in der zweiten. 

Während sich Gruppe eins direkt für den Final der besten 16 Gruppen qualifizierte und eine 

längere Pause geniessen durfte, musste Gruppe zwei nochmals in der Hoffnungsrunde 

antreten. Leider reichte es auch dort nicht für die Finalqualifikation. 

Somit waren alle Augen auf Gruppe eins gerichtet. Mit einer konstant guten Leistung im 

Finaldurchgang sicherten sich unsere Schützen schliesslich den Sieg – mit zwei Punkten 

Vorsprung auf die zweitplatzierte Gruppe. 

 

Damit reiht sich ein weiterer nationaler Titel in eine schon fast unglaubliche Saison ein. 
Bereits im August konnten wir den Schweizermeistertitel in der Gruppenmeisterschaft 25 m 
feiern. Und schon im März begann das Jahr mit der Silbermedaille in der 
Gruppenmeisterschaft 10 m auf höchstem nationalem Niveau. 

Silber 10 m – Schweizermeister 25 m – Schweizermeister 50 m – und dazu drei Siege an der 
Vereinskonkurrenz des ESF über 10 m, 25 m und 50 m. 

Was für ein Jahr!!! 



Neben diesen gemeinsam erarbeiteten Erfolgen wurden von unseren Schützinnen und 
Schützen während der gesamten Saison unzählige hervorragende Einzelleistungen an 
Meisterschaften, Gruppenwettkämpfen und weiteren Schiessanlässen erzielt. Viele davon 
würden eigentlich einen eigenen Bericht verdienen. 

All diese Resultate sind aber nicht nur das Ergebnis sportlichen Könnens. Dahinter stehen 
viele Trainingsstunden, persönlicher Einsatz, gegenseitige Unterstützung, Kameradschaft 
und nicht zuletzt die Bereitschaft, gemeinsam für unsere Pistolensektion und die SGZ 
anzutreten. 

So hinterlässt das Jahr 2026 sportlich wie kameradschaftlich einen bleibenden Eindruck und 
wird uns wohl noch lange in bester Erinnerung bleiben. 

Herzlichen Dank und Gratulation an alle Schützinnen und Schützen, die zu diesem 
aussergewöhnlichen Jahr beigetragen haben. 

Ihr habt die Farben der SGZ hervorragend vertreten. 

Das war einfach Spitze – und 2026 wird wohl nur schwer zu toppen sein! 
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